
Das Elektro-Hand-
werk ist im Land-
kreis Göppingen 
stark verwurzelt. 

Das zeigt auch der Innungsbe-
trieb Elektro-Heldele aus Göp-
pingen, der in eine neue Fir-
menzentrale in der Kreisstadt 
investiert hat.

Im März wurden die neuen 
Räumlichkeiten von der Firma 
bezogen. „Das neue Gebäude 
wurde notwendig, weil wir 
uns über die Jahre hinweg ste-
tig weiterentwickelt und ver-
größert haben“, sagt Frank 
Scheible, Geschäftsführer bei 
Elektro-Heldele. „Wir möch-
ten mit dem neuen Gebäude 
aber auch unseren Anspruch 
an eine qualitativ hochwerti-
ge, zuverlässige und zukunfts-
sichernde Leistungserbrin-
gung innerhalb unserer Auf-gung innerhalb unserer Auf-gung innerhalb unserer Auf
tragsabwicklungen mit einer 
langfristigen Kunden- und 
Mitarbeiterbindung zum Aus-
druck bringen. Nicht zuletzt 
ist dies ein eindeutiges Zei-
chen dafür, dass wir an den 
Standort Göppingen  und das 
starke wirtschaftliche Ent-
wicklungspotenzial dieser Re-
gion glauben.“

Fertigstellung nach Plan
Wie bedeutungsvoll das neue 
Gebäude für das Elektro-Un-
ternehmen ist, zeigt die akri-
bische Vorbereitung, Planung 
und Ausführung des Baupro-
jekts, für die sich viel Zeit ge-
nommen wurde. Frank Schei-
ble berichtet: „Bereits im 
Spätsommer 2018 wurde mit 
einer Flächenbedarfsermitt-
lung der Grundstein für die 
umfangreichen Modernisie-
rungs- und Neubauplanungen 
gelegt. Unmittelbar im An-
schluss haben wir dann mit 
der konkreten Planung begon-
nen und im Jahr 2020 das Bau-
gesuch eingereicht. Das Reali-
sierungsziel mit geplanter Fer-
tigstellung zum Spätsommer 
2022 war hierbei von vornhe-
rein äußerst sportlich gesetzt.“

Im April 2021 wurde der 
Baustart schließlich mit dem 
traditionellen Spatenstich ein-
geläutet und schon im 
Spätherbst desselben Jahres 
konnte das Richtfest gefeiert 
werden. Der weitere Ausbau 
erfolgte zügig, sodass die Ar-
beiten an der Außenhaut des 
Gebäudes, aber auch die wei-
teren Innenausbauten unmit-
telbar im Anschluss aufge-
nommen werden konnten. Im 
Laufe des Aprils werden die 
letzten Arbeiten an den Au-
ßenanlagen abgeschlossen 
werden, wodurch der Bau im 
Zeitplan fertiggestellt wird.

Nachhaltiges Gesamtkonzept
Mit der neuen Firmenzentra-
le wurden rund 1650 Quadrat-
meter Bürofläche geschaffen. 

Die  Räumlichkeiten wurden 
bewusst großzügig geplant, 
sodass noch weitere Expansi-
onsflächen für die weitere Ent-
wicklung des Unternehmens 
in der Zukunft zur Verfügung 
stehen. Großen Wert hat Elek-
tro-Heldele Göppingen auf ein 
energetisch optimiertes und 
nachhaltiges Gesamtkonzept 
gelegt. So wird der komplett 
wärmegedämmte Neu- und 
Bestandsbau mit einer oberflä-
chennahen Betonkernaktivie-
rung gekühlt und geheizt und 
im kernsanierten Bestandsge-
bäude wird mittels Heiz- und 
Kühldecken ein optimales 
Raumklima erzeugt. „Wir ver-
zichten dabei vollständig auf 
fossile Brennstoffe und ver-
wenden eine AußenluftAußenluftA -
wärmepumpe, die im Normal-
betrieb und in der Spitzenlast 
durch eine Photovoltaikanla-
ge mit eigenproduziertem 
Strom versorgt wird. Für ein 
ausgewogenes Raumklima 
sorgt eine zentrale Lüftungs-
anlage mit einer Wärmerück-
gewinnung“, so Heiko Ortner, 
Abteilungsleiter Planung. 

Moderne Arbeitsplätze
Die modernen Arbeitsplätze 
verteilen sich über vier Stock-

werke und sind alle mit höhen-
verstellbaren Schreibtischen 
ausgestattet. Im Erdgeschoss 
erwartet die Mitarbeitenden 
und Besucher ein einladender 
Eingangsbereich mit Wasser-
wand und Pflanzwänden, dar-
über hinaus sind hier auch die 
Besprechungsräume unterge-
bracht. „Es gibt außerdem eine 
Mitarbeiterkantine, in der wir 
hochwertige Produkte eines 
namhaften Caterers anbieten“, 
führt Frank Scheible aus. „Be-
sonders freuen wir uns auch 
über die Außenterrasse im ers-
ten Stock, wo sich unsere Mit-
arbeitenden erholen und zu-
sammenkommen können.“ Im 
Untergeschoss sind nicht zu-
letzt ein großzügiger Schu-
lungsraum und die Registratur 
untergebracht. Alle Geschos-
se sind  selbstverständlich 
über einen Personenaufzug 
barrierefrei erreichbar.

Mehr Platz für die Ausbildung
Ebenfalls berücksichtigt wur-
de  innerhalb der Baumaßnah-
men eine stark vergrößerte 
Ausbildungswerkstatt, in der 
zukünftig bis zu zwanzig ge-
werbliche Auszubildende über 
alle Jahrgänge hinweg betreut 
und spezifisch ausgebildet 

werden sollen. Ausbildungs-
leiter Klaus Lasarek betont: 
„Die hauseigene Ausbildung 
wurde bei uns bereits in der 
Vergangenheit großgeschrie-
ben. Jetzt wird sie einen noch 
höheren Stellenwert einneh-
men, da der zukünftige Perso-
nalbedarf über den normalen 
Arbeitsmarkt schlicht nicht 
mehr bedient werden kann.“

Experte für komplexe Aufgaben
Die Elektro-Heldele GmbH 
Göppingen entwickelt innova-
tive und anspruchsvolle Lö-
sungen im Bereich der kom-
pletten Elektro-, Netzwerk-, 
Daten-, Gebäudeautomations-, 
Gefahrenmelde- und Medien-
technik. Darüber hinaus bietet 
es  IT-Dienstleistungen an, wo-
bei in diesem Bereich derzeit 
ein Schwerpunkt auf der Digi-
talisierung von Schulen und 
gleichgearteten Bildungsstät-
ten liegt.

Auch die Projektierung, 
Ausführung, Wartung und In-
standhaltung von komplexen 
Lichtrufanlagen in Kranken-
häusern und Altenpflegeein-
richtungen im gesamten süd-
deutschen Raum gehört zu 
den Leistungen von Elekt-
ro-Heldele Göppingen. Hier-
bei setzt das Unternehmen auf 
potente Partnerschaften mit 
namhaften Herstellern dieser 
Produktsparte, die es, genau-
so wie die zahlreichen Kun-
den, über die Jahre hinweg als 
gern gesehenen und verlässli-
chen Errichter schätzen ge-
lernt haben.

„Bereits seit 50 Jahren ken-
nen uns unsere Lieferanten  
und Kunden als zuverlässigen 
und starken Partner“, erklärt 
Frank Scheible. „Dieses Be-
triebsjubiläum wollen wir na-
türlich feiern, zusammen mit 
der offiziellen Einweihung un-
serer neuen Firmenzentrale 
bei einem großen Fest im Juni.“ 

Nach fünfjähriger Planungs- und Bauphase hat der Innungsbetrieb Elektro-Heldele aus 
Göppingen im März seine neuen Geschäftsräume bezogen.

Umzug in das neue Gebäude
„Leitlinie Handwerk“:
Handwerk führt neues 
Qualitätssiegel ein

Stuttgart.  Der Fachverband 
Elektro- und Informations-
technik führt in Zusammen-
arbeit mit weiteren Kli-
ma-Gewerken und Zukunft 
Altbau „Leitlinie Handwerk“ 
ein. Dieses Qualitätssiegel 
soll mehr Orientierung bei 
der Auswahl von Fachleuten 
bieten. 
Für die hochwertige energe-
tische Sanierung eines 
Wohnhauses ist eine umfas-
sende Gebäudeenergiebera-
tung und die fachgerechte 
Durchführung der vorge-
schlagenen Maßnahmen 
zwingend notwendig. Haus-
eigentümerinnen und Haus-
eigentümer sollten aus die-
sem Grund dafür mit quali-
fizierten Fachkräften zusam-
menarbeiten. Aus diesem 
Grund hat der Fachverband 
Elektro- und Informations-
technik gemeinsam mit den 
weiteren, an energetischen 
Sanierungen beteiligten 
Handwerksverbänden und 
dem vom Umweltministeri-
um Baden-Württemberg ge-
förderten Informationspro-
gramm Zukunft Altbau ein 
neues Qualitätssiegel erar-
beitet: die „Leitlinie Hand-
werk“. 
Mit der neuen Leitlinie ver-
pflichten sich Fachleute aus 
den sogenannten „Klima-Ge-
werken“, individuell, gewer-
keübergreifend und neutral 
zu beraten. Außerdem wei-
sen sie auf die Chancen ei-
ner Gebäudeenergiebera-
tung hin, empfehlen energie-
effiziente Gebäudestandards 
und erneuerbare Energien 
und bilden sich regelmäßig 
weiter. 
Im Jahr 2022 hat Ba-
den-Württemberg die Sola-
ranlagenpflicht für neue 
Nichtwohngebäude, Wohn-
gebäude und größere Park-
platzflächen eingeführt. Seit 
2023 gilt sie auch für beste-
hende Gebäude bei grundle-
genden Dachsanierungen. 
Photovoltaik sollte aber 
grundsätzlich Teil jeder 
technischen Modernisie-
rung von Gebäuden sein. Die 
Leitlinie Handwerk soll so 
zu einer besseren Sanie-
rungsqualität beitragen und 
die erfolgreiche Umsetzung 
für Eigentümer gewährleis-
ten. 

Aus der Innung

Notdienst
der Elektro-Innung 
Göppingen

 (07161) (07161) 500 506
In dringenden Notfällen an 

Wochenenden und Feiertagen. 
Fair und kompetent.

www.elektro-innung-goeppingen.de

Die neue Firmenzentrale von Elektro-Heldele Göppingen ist fertiggestellt und wurde 
bereits bezogen. Im Juni folgt das offizielle Einweihungsfest. 

In den modernen Räumen ist genug Platz für Teams, um 
sich auszutauschen. Fotos: Elektro-Heldele GmbH
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